
Kurzkonzept

entdecken. leben. lernen.

Die Vision hinter der Luana Schule Augsburg

Inspiriert von den Erfolgen alternativer Schulen in Deutschland und der ganzen Welt, fanden

sich Anfang 2015 25 Menschen unterschiedlichen Alters mit verschiedenen beruflichen und

persönlichen Hintergründen zusammen, um auch in Augsburg eine freie Schule zu gründen.

Unser bunter Mix aus Lehrer*innen, Eltern, Erzieher*innen und Bildungsbegeisterten tüftelte

in unzähligen Sitzungen am pädagogischen Konzept unserer Schule, der Luana. Unsere Vision

einen Bildungsort zu schaffen, an welchem die Schüler*innen die Möglichkeit haben, sich aus

eigenem Antrieb zu entfalten, sich selbst zu entdecken und die Fähigkeiten, Fertigkeiten und

Kenntnisse anzueignen, die sie auf ein selbstbestimmtes, glückliches und sinnerfülltes Leben

vorbereiten, ist darin zentral. Die Schule soll dabei ein lebendiger Ort sein, an welchem die

Schüler*innen  sich  nicht  nur  Inhalte  aneignen,  sondern  im  Zusammenleben  mit  allen

Personen der Schule lernen. Denn alles Leben ist auch Lernen.

„Luana“, das bedeutet auf hawaiianisch „glücklich“, „zufrieden“.

Wir wünschen uns Schule als einen Ort, an dem dieser Name Programm ist.
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frei. demokratisch. inklusiv.

Die tragenden Säulen der Schule

     frei.   
Wir vertrauen auf die Fähigkeit des Menschen, seine Bildung und Entwicklung eigenständig

zu planen und zu gestalten.  Wir  sind überzeugt  davon,  dass  jeder Mensch  selbstwirksam

seine  eigenen Fähigkeiten und Fertigkeiten  kennen- und sie einsetzen lernt.  Lernen findet

dabei stets ohne Zwang, sondern allein aus eigenem Antrieb statt.

Jede Lernerfahrung ist für uns gleichwürdig und zeitunabhängig. 

Alle Lerninhalte, -methoden und -wege stehen gleichberechtigt nebeneinander: Die Kinder

und Jugendlichen entscheiden selbst, was sie lernen, wie sie lernen, wann und wo sie lernen

und mit wessen Hilfe sie lernen.

An unserer Schule gestalten deshalb Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 19 Jahren

gemeinsam  mit  erwachsenen  Lernbegleiter*innen  ihren  Schulalltag.  Dabei  gibt  es  weder

altershomogene  Klassen  noch  Lehrpläne,  die  den  Kindern  und  Jugendlichen  bestimmte

Lerninhalte  vorschreiben.  Alle  Mitglieder  der  Schulgemeinschaft  können sich aber  –  ihren

eigenen  Interessen  folgend  und  aus  innerer  Motivation  heraus  –  auch  für  andere

Lerngelegenheiten zur Verfügung stellen, also etwa gemeinsame Projekte in die Wege leiten,

selbst Kurse anbieten oder solche organisieren. Die Teilnahme an diesen Lerngelegenheiten

ist immer freiwillig!

Die Kinder und Jugendlichen erfahren keine Zensuren oder  nicht erbetenen Bewertung von

außen.  Sie  lernen,  ihre  eigenen  Leistungen  und  Fortschritte  selbst  zu  erkennen.  Dazu

können  auch  Reflexionsgespräche  mit  von  ihnen  selbst  ausgewählten  erwachsenen

Lernbegleiter*innen in der Schule dienen.

Welche Abschlüsse die Kinder und Jugendlichen im Laufe ihrer Schulzeit  absolvieren,  liegt

allein in ihrer eigenen Verantwortung; auf ihren ausdrücklichen Wunsch hin, werden sie in der

Vorbereitung auf externe Abschlüsse und den Übertritt auf weiterführende Schulen von den

erwachsenen Lernbegleiter*innen begleitet und unterstützt.
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     demokratisch.   
Schule  ist  für  uns  ein  Ort  der  gelebten  Demokratie.  Alle  Mitglieder  der  Schule  –  Kinder,

Jugendliche  und Erwachsene – haben gleiches  Gestaltungs-  und Mitspracherecht in  den

wöchentlich stattfindenden Schulversammlungen. Die Teilnahme an dieser Veranstaltung ist

freiwillig.  Alle  Belange  der  Schule  werden  dort  entschieden  oder  ggf.  in  Arbeitskreise

delegiert.

Die  Schulversammlung  entscheidet  auch  über  Regeln für  ein  respektvolles,

gemeinschaftliches  Zusammenleben.  Beschwerden  über  die  Verletzung  von  Regeln  und

ungelöste Konflikte im Alltag werden in einem  Klärungskreis verhandelt,  welcher sich aus

Kindern und Jugendlichen sowie aus erwachsenen Lernbegleiter*innen zusammensetzt.

     inklusiv.    
Wir sind überzeugt,  dass  Vielfalt unseren Alltag bereichert.  Wir  wünschen uns,  dass  sich

Individuen mit ihrem Sein und ihrer Art zu leben bei uns einbringen.  Inklusion bedeutet für

uns, jeden Menschen als besonders und einzigartig zu sehen, ihn mit seinen individuellen

Bedürfnissen,  Fähigkeiten,  Fertigkeiten,  Wünschen  und  Emotionen  anzunehmen  und  eine

Beziehung zu ihm aufzubauen und zu pflegen.  Das soll  die  große Stärke der Luana sein:

Durch  das  sehr  gute  Betreuungsverhältnis  und  die  gewährte  Handlungsfreiheit  für  die

Schüler*innen wird es möglich sein, jede Person in ihrer Einzigartigkeit zu unterstützen und

ihr die Möglichkeit zur individuellen Selbstentfaltung zu geben.

Die Schule stellt kein in sich geschlossenes System dar, sondern will sich nach außen öffnen:

Die  Einbeziehung  außerschulischer  Lernorte  und  -gelegenheiten  -  wie  etwa  in  der

Nachbarschaft bestehende Einrichtungen und Organisationen - sehen wir als große Chance.

Wir achten und wertschätzen die Natur als unsere Lebensgrundlage. Entsprechend unseren

Möglichkeiten streben wir  ein  ökonomisch,  ökologisch und sozial  nachhaltiges  Leben und

Lernen im Einklang mit unserem Umfeld an.
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wer. wann. wo.

Organisatorische Grundlagen

Die Schule wird als staatlich genehmigte Ersatzschule beantragt. Dabei gibt es für die Kinder

und Jugendlichen je nach Altersstufe eine unterschiedliche Zahl an Wochenstunden, die sie

in der Schule anwesend sein müssen (23 bis 32 Stunden). In der Kernzeit von 9 bis 14 Uhr sind

alle Kinder und Jugendlichen vor Ort, während der restlichen Öffnungszeit können sie ihre

Anwesenheitsstunden flexibel gestalten. Die Eröffnung der Schule ist im September 2021 mit

ca. 40 bis 60 Kindern und Jugendlichen verschiedener Alterststufen geplant. Die Schule soll im

Raum Augsburg entstehen. 

Trägerin der Schule  Luana ist die Luana gGmbH. Die  zehn Gesellschafter*innen der gGmbH

sind alle Teil des   Schulgründungsteams. Sie stellen bzw. ernennen die Geschäftsführung in

Absprache  mit  dem  Schulgründungskreis  (bzw.  nach  dem  Start  der  Schule  der

Schulversammlung), haben ansonsten jedoch keine gesonderten Rechte.

Träger ist die Luana gGmbH

Sitz: Viertes Quergäßchen 4, 86152 Augsburg

Amtsgericht Augsburg

Aktenzeichen HRB 31784

www.luana-augsburg.de | info@luana-augsburg.de
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